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Eltville am Rhein, 30. November 2009 
 
 
50. Erntedankfeier des Rheingauer Weinbauverbandes im Kloster Eberbach 
 
 
Traditionen haben im Rheingau eine große Bedeutung. So auch die Erntedankfeier der 
Rheingauer Winzer, die am 6. Dezember 2009 - in diesem Jahr schon zum 50. Mal - 
stattfindet. Seit 1960 danken die Rheingauer Winzer in der Basilika von Kloster Eberbach in 
einem ökumenischen Gottesdienst am ersten Sonntag im Dezember, Gott und der Natur für 
die zurückliegende Ernte. 
Als Dank spenden sie Wein, die als „St. Urban-Spende“ Tradition hat, und sozialen 
Einrichtungen zugute kommt. 
 
Die Festlichkeit beginnt um 14.00 h mit einem ökumenischen Dankgottesdienst in der 
Basilika von Kloster Eberbach. 
Während des Gottesdienstes werden die Geistlichen, die evangelische Pfarrerin Clarissa 
Graz und der katholische Priester Dr. Robert Nandkisore, durch die Rheingauer Weinkönigin 
Sarah Alt unterstützt. Für die musikalische Umrahmung sorgen der Evangelische 
Posaunenchor Bornich und die Kiedricher Chorbuben. 
 
Präsident Klaus-Peter Keßler überreicht die diesjährige St. Urban Spende der Rheingauer 
Winzer in diesem Jahr sozialen Einrichtungen der Hessentagsstadt 2010, Stadt 
Stadtallendorf, und dem Rheingau-Taunus Kreis. Sie soll älteren und bedürftigen Menschen 
schöne und glanzvolle Feiertage bescheren. 
 
Die Kollekte wird in diesem Jahr den Kindergärten des südlichsten Stadtteils der 
Landeshauptstadt Wiesbaden, Mainz-Kostheim, zugute kommen.  
 
Nach dem Gottesdienst findet anschließend die weltliche Feier im Laiendormitorium von 
Kloster Eberbach statt. Zum 50. Jubiläum wird nach einem Kurzreferat von Prof. Dr. Leo 
Gros der Festvortrag von Bischof Franz-Peter Tebartz-van Elst gehalten. 
Bei Brot, Wein und musikalischer Begleitung kann anschließend der Nachmittag des 2. 
Adventes ausklingen. 
 


